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Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Gesetzestexte insbesondere l Betriebsverfassungsgesetz l Berufsbil-
dungsgesetz bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind            

Lernprozesse und Lernbegleitung

Situationsbeschreibung; siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Aufgabenstellung 1

Situationsbeschreibung; siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Aufgabenstellung 2

Planungsprozesse in der beruflichen Bildung

Situationsbeschreibung; siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Aufgabenstellung 1

Situationsbeschreibung; siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Aufgabenstellung 2

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Aus- und Weiterbildungspädagogen

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung

Ausbildung der Ausbilder

  

Ausbildereignungsprüfung dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Gesetzestexte zur Berufsbildung, insbesondere l Allgemeines Gleich-
behandlungsgesetz l Berufsbildungsgesetz l Betriebsverfassungsgesetz l Bundesurlaubsge-
setz l Mutterschutzgesetz l Jugendarbeitsschutzgesetz l Ausbilder-Eignungsverordnung 
(AEVO) l Berufskolleganrechnungs- und Zulassungsverordnung – BKAZVO l Musterprü-
fungsordnungen l Handwerksordnung bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze 
Bestandteil sind (z. B. aktuelle Broschüre „Ausbildung und Beruf“)

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen von Gesetzestexten verwendet werden. Klebezettel, Unterstreichungen und Anmer-
kungen, soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Der Prüfungsteilnehmer sollte mit der Gesetzessammlung bereits im Lehrgang gearbeitet haben. Die Aufgaben sind so gestaltet,
dass deren Lösung prinzipiell auch ohne die Nutzung von Gesetzestexten möglich ist.

Prüfungsjahr 2013



Geprüfte Bankfachwirte

Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner

Grundlegende Qualifikationen

Allgemeine Bankbetriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Kreditwe-
sengesetz (7. Novelle) einschließlich der Solvabilitätsverordnung und der Liquiditäts-
verordnung der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) l Handelsge-
setzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handels-
gesetzbuch l Arbeitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Be-
standteil sind

Volkswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Recht siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Zivilprozessordnung l GmbH-Gesetz l Insol-
venzordnung bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Spezielle Qualifikationen

Privatkundengeschäft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Immobiliengeschäft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Firmenkundengeschäft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Gesetzestexte, insbesondere l Betriebsverfassungsgesetz l Berufsbil-
dungsgesetz

Kernprozesse der beruflichen Bildung

Lernprozesse und Lernbegleitung siehe „Alle Handlungsbereiche“

Planungsprozesse siehe „Alle Handlungsbereiche“

Managementprozesse siehe „Alle Handlungsbereiche“

Berufspädagogisches Handeln in Bereichen der beruflichen Bildung

Berufsausbildung siehe „Alle Handlungsbereiche“

Weiterbildung siehe „Alle Handlungsbereiche“

Personalentwicklung und siehe „Alle Handlungsbereiche“
-beratung

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Berufspädagogen

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsteile dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner

Prüfungsteil

Marketing-Management siehe „Alle Prüfungsteile“

Bilanz- und Steuerpolitik siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Aktiengesetz l Bür-
des Unternehmens gerliches Gesetzbuch l GmbH-Gesetz l Handelsgesetzbuch l Steuergesetze jeweils mit 

Durchführungsverordnungen und Richtlinien mit Anlagen* bzw. Gesetzessammlungen, 
in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IFRS einschließlich Rahmenkonzept 
und Interpretationen (IAS/IFRS und SIC/IFRIC) l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Be-
triebswirte**

Finanzwirtschaftliche siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Aktiengesetz l Bür-
Steuerung des Unternehmens gerliches Gesetzbuch l GmbH-Gesetz l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, 

in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung**

Rechtliche Rahmenbedingungen siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Aktiengesetz l Ar-
der Unternehmensführung beitsgesetze l Bürgerliches Gesetzbuch l Bundesdatenschutzgesetz l GmbH-Gesetz l 

Handelsgesetzbuch l Produkthaftungsgesetz l Wettbewerbsrecht bzw. Gesetzessamm-
lungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Europäische und internationale siehe „Alle Prüfungsteile“
Wirtschaftsbeziehungen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Prüfungsteile“
Schwerpunkt: Unternehmensführung

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Prüfungsteile“
Schwerpunkt: Unternehmens-
organisation und Projektmanagement

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

* Gesetzessammlungen, in denen Erlasse, Richtlinien, Verordnungen oder BMF-Schreiben enthalten sind, stellen keinen Vor- 
bzw. Nachteil für den Prüfungsteilnehmer dar. Somit können diese Gesetzessammlungen ebenfalls zugelassen werden.

** Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Geprüfte Betriebswirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsteile dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Prüfungsteil A

Erstellen einer Kosten- und siehe „Alle Prüfungsteile“
Leistungsrechnung und ziel-
orientierte Anwendung

Finanzwirtschaftliches siehe „Alle Prüfungsteile“
Management

Prüfungsteil B

Erstellen von Zwischen- und siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l 

Jahresabschlüssen und des Lage- Bürgerliches Gesetzbuch l Aktiengesetz l GmbH-Gesetz l Rechnungslegungsstandards 
berichts nach nationalem Recht des DRSC l Umwandlungsgesetz l Umsatzsteueranwendungserlass l deutsche Steuer-

gesetze jeweils mit Durchführungsverordnung und Richtlinien mit Anlagen* bzw. Ge-
setzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Erstellen von Abschlüssen nach siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l 

internationalen Standards deutsche Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnungen und Richtlinien mit An-
- Grundlagenteil lagen*, insbesondere Einkommensteuergesetz, Einkommensteuerdurchführungsverord-
- Hauptteil nung, Einkommensteuerrichtlinien, Umsatzsteueranwendungserlass bzw. Gesetzes-

sammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l unkommentierte IFRS ein-
schließlich Rahmenkonzept und Interpretationen (IAS/IFRS und SIC/IFRIC)

Geprüfte Bilanzbuchhalter

Prüfungsjahr 2013
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Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Prüfungsteil B (Fortsetzung)

Steuerrechts und betriebliche  siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l 

Steuerlehre Bürgerliches Gesetzbuch l GmbH-Gesetz l Aktiengesetz l Solidaritätszuschlagsgesetz l 
deutsche Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnungen und Richtlinien mit Anla-
gen*, insbesondere Umsatzsteuergesetz, Umsatzsteuerdurchführungsverordnung, Umsatz-
steueranwendungserlass, Einkommensteuergesetz, Einkommensteuerdurchführungsverord-
nung, Einkommensteuerrichtlinien, Lohnsteuerdurchführungsverordnung, Lohnsteuerrichtli-
nien, Körperschaftsteuergesetz, Körperschaftsteuerdurchführungsverordnung, Körperschaft-
steuerrichtlinien, Gewerbesteuergesetz, Gewerbesteuerdurchführungsverordnung, Gewerbe-
steuerrichtlinie, Abgabenordnung, Außensteuergesetz, Investitionszulagengesetz, Grund-
steuergesetz, Grunderwerbsteuergesetz, Umwandlungssteuergesetz bzw. Gesetzessammlun-
gen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Berichterstattung; Auswerten und siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch 
Interpretieren des Zahlenwerkes bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind
für Managemententscheidungen

Optionale Qualifikation

Organisations- und siehe „Alle Prüfungsteile“
Führungsaufgaben

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrs- und für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand (Anwendungs-
stand) vom 31. Dezember des Vorjahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

* Gesetzessammlungen, in denen Erlasse oder BMF-Schreiben enthalten sind, stellen keinen Vor- bzw. Nachteil für den Prü-
fungsteilnehmer dar. Somit können diese Gesetzessammlungen ebenfalls zugelassen werden. Sollte ein Erlass oder BMF-
Schreiben für die Lösung einer Aufgabe notwendig sein, wird der entsprechende Text als Anlage dem Aufgabensatz beigefügt. 
Erlasse - außer der aufgeführte Umsatzsteueranwendungserlass - müssen nicht als Hilfsmittel für die Prüfung vom Prüfungs-
teilnehmer mitgebracht werden!

Geprüfte Bilanzbuchhalter

Prüfungsjahr 2013
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Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzes-
sammlungen, in denen dieses Gesetz Bestandteil ist

Handlungsbereich

Kostenrechnung und siehe „Alle Handlungsbereiche“
Kostenmanagement 

Unternehmensplanung und  siehe „Alle Handlungsbereiche“
Budgetierung

Jahresabschlussanalyse siehe „Alle Handlungsbereiche“

Berichtswesen und  siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich PC l zusätzlich Tabellenkalkulationsprogramm 
Informationsmanagement (wird von der prüfenden Stelle gestellt) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere Bundesdat-

enschutzgesetz l bzw. Gesetzessammlungen, in denen dieses Gesetz Bestandteil ist

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Controller

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsfächer dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Gesetzbuch l Handelsge-
setzbuch l Bankrecht l Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb l Wettbewerbsrecht l So-
zialgesetzbücher l Allg. Versicherungsbedingungen (z. B. Bedingungswerk 2 der Proximus 
Versicherung) l Versicherungsvertragsgesetz (Privatversicherungsrecht) l Versicherungs-
aufsichtsgesetz und Anlagegrundsätze l Einkommensteuergesetz l Körperschaftssteuerge-
setz l Durchführungsverordnungen bzw. Gesetzessammlungen*, in denen diese Gesetze Be-
standteil sind

Prüfungsfach

Grundlagen der Volks- und siehe „Alle Prüfungsfächer“
Betriebswirtschaft

Recht und Steuern siehe „Alle Prüfungsfächer“

Versicherungsprodukte für siehe „Alle Prüfungsfächer“
private Haushalte

Bankprodukte für siehe „Alle Prüfungsfächer“
private Haushalte

Bausparen und Immobilien siehe „Alle Prüfungsfächer“

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

* Gesetzessammlungen, in denen Erlasse, Richtlinien, Verordnungen oder BMF-Schreiben enthalten sind, stellen keinen Vor- 
bzw. Nachteil für den Prüfungsteilnehmer dar. Somit können diese Gesetzessammlungen ebenfalls zugelassen werden.

Fachberater für Finanzdienstleistungen

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Handlungsübergreifende Qualifikationen

Einkaufspolitik und siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Einkaufsmarketing

Logistik und Logistikstrategien siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Betriebswirtschaftliche Steuerung  siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
sowie Qualitätsmanagement in
Einkauf und Logistik

Rechtliche Gestaltung in Einkauf  siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
und Logistik setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Produkthaftungsgesetz bzw. Gesetzessammlun-

gen, in denen dieses Gesetz Bestandteil ist

Handlungsspezifische Qualifikationen

Einkauf siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Logistik siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Fachkaufleute Einkauf und Logistik

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Prüfungsbereich

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Prüfungsbereiche“

Personalwirtschaft und siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze 
Arbeitsrecht bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Informations- und siehe „Alle Prüfungsbereiche“
Büromanagement 

Informations- und siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich PC l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l 
Kommunikationssysteme Bundesdatenschutzgesetz bzw. Gesetzessammlungen, in denen dieses Gesetz Bestandteil ist

Protokollführung siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich PC l (Steno-)Papier l (Steno-)Stift l (Steno-)
Füller l zusätzlich Wörterbuch der deutschen Sprache l Rechtschreibprüfung, Silbentren-
nung und Thesaurus am PC

Texterstellung siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich PC l zusätzlich Wörterbuch der deutschen Spra-
che l Rechtschreibprüfung, Silbentrennung und Thesaurus am PC

Textformulierung siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich PC l zusätzlich Wörterbuch der deutschen Spra-
che l Rechtschreibprüfung, Silbentrennung und Thesaurus am PC

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Fachkaufleute für Büromanagement

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Handlungsbereich

Projekt- und Produktmanagement siehe „Alle Handlungsbereiche“
im Marketing und Anwendung der
Marketinginstrumente

Marktforschung und siehe „Alle Handlungsbereiche“
Marketingstatistik

Rechtliche Aspekte im Marketing siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze l 
Bürgerliches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Wettbewerbsrecht bzw. Gesetzes-
sammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Fachkaufleute für Marketing

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner

Handlungsbereich

Aufgabenstellung 1 siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Ge-
setzbuch l Aktien-Gesetz l Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb l Gesetz gegen Wett-
bewerbsbeschränkungen l GmbH-Gesetz . Handelsgesetzbuch l Sozialgesetzbuch bzw. 
Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Aufgabenstellung 2 siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Ge-
setzbuch l Arbeitsgesetze l Handelsgesetzbuch l Sozialgesetzbuch bzw. Gesetzessammlun-
gen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fach-
wirte*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Fachwirte im Gesundheits- und Sozialwesen

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsfächer dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Gesetzbuch l Handelsge-
setzbuch l Bankrecht l Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb l Wettbewerbsrecht l 
Preisangabenverordnung l Arbeitsgesetze (insbes. Betriebsrentengesetz) l Gesetz zur Ver-
besserung der Betrieblichen Altersversorgung l Sozialgesetzbücher l Allg. Versicherungsbe-
dingungen (z. B. Bedingungswerk 2 der Proximus Versicherung) l Versicherungsvertragsge-
setz (Privatversicherungsrecht) l Versicherungsaufsichtsgesetz und Anlagegrundsätze l 
Einkommensteuergesetz l Körperschaftsteuergesetz l Durchführungsverordnungen bzw. Ge-
setzessammlungen*, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Prüfungsfach

Führung und Organisation siehe „Alle Prüfungsfächer“

Versicherungsprodukte für freie siehe „Alle Prüfungsfächer“
Berufe und Gewerbetreibende

Finanzierungsprodukte für freie siehe „Alle Prüfungsfächer“
Berufe und Gewerbetreibende

Baufinanzierung siehe „Alle Prüfungsfächer“

Betriebliche Altersversorgung siehe „Alle Prüfungsfächer“

Geschlossene Fonds siehe „Alle Prüfungsfächer“

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

* Gesetzessammlungen, in denen Erlasse, Richtlinien, Verordnungen oder BMF-Schreiben enthalten sind, stellen keinen Vor- 
bzw. Nachteil für den Prüfungsteilnehmer dar. Somit können diese Gesetzessammlungen ebenfalls zugelassen werden. 

Fachwirte für Finanzberatung

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsteile dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Profil „PROXIMUS Versicherung AG“, Bedingungswerk 2 – Proximus 
Versicherung, Tarifvertrag für die private Versicherungswirtschaft (Quelle: Arbeitgeberver-
band der Versicherungswirtschaft in Deutschland, Verlag Versicherungswirtschaft, Karls-
ruhe) l Ausbildungsordnung des „Kaufmann/-frau für Versicherungen und Finanzen“ l Ge-
setzestexte, insbesondere l Versicherungsvertragsgesetz l Versicherungsaufsichtsge-
setz l Bürgerliches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaf-
tungsgesetz l Zivilprozessordnung l Grundgesetz l Sozialgesetzbuch I bis XI bzw. Ge-
setzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind, z. B. Gesetzessammlung 
Straßenverkehrsrecht sowie die Besonderen Bedingungen und Risikobeschreibungen 
zur Haftpflichtversicherung für Betriebe des produzierenden Gewerbes, Ergänzungen 
zum Bedingungswerk „Hilfsmittel“ (Quelle: www.dihk-bildungs-gmbh.de und 
www.lernpark.de)

Prüfungsteil A

Steuerung und Führung im siehe „Alle Prüfungsteile“
Unternehmen

Marketing und Vertrieb von siehe „Alle Prüfungsteile“
Versicherungs- und Finanz-
produkten für Privatkunden

Prüfungsteil B

Personalführung, Qualifizierung siehe „Alle Prüfungsteile“
und Kommunikation

Sachversicherungen für private siehe „Alle Prüfungsteile“
und gewerbliche Kunden
(inkl. Wahlfächer)

Vermögensversicherung für siehe „Alle Prüfungsteile“
private und gewerbliche Kunden 
(inkl. Wahlfächer)

Lebensversicherungen und siehe „Alle Prüfungsteile“
Betriebliche Altersversorgung 
(inkl. Wahlfächer)

Kranken- und Unfallver- siehe „Alle Prüfungsteile“
sicherungen (inkl. Wahlfächer)

Geprüfte Fachwirte für Versicherungen und
Finanzen

Prüfungsjahr 2013

Seite 1/2

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Prüfungsteil B (Fortsetzung)

Rückversicherungen siehe „Alle Prüfungsteile“
(inkl. Wahlfächer)

Finanzdienstleistungen für Privat- siehe „Alle Prüfungsteile“
und Gewerbekunden 
(inkl. Vertriebsmanagement)

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Fachwirte für Versicherungen und 
Finanzen

Prüfungsjahr 2013

Seite 2/2

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen l 
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Rechnungswesen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Recht und Steuern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen l Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb l Steuergesetze jeweils mit Durch-
führungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Unternehmensführung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

Sozial- und Gesundheitsökonomie siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Grundge-
setz l Sozialgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil 
sind

Rechtliche Bestimmungen im  siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches
Sozial- und Gesundheitswesen Gesetzbuch l Grundgesetz l Sozialgesetzbuch l Strafgesetzbuch l Verwaltungsgerichtsord-

nung l Verwaltungsverfahrensgesetz l Wohn- und Betreuungsvertragsgesetz bzw. Gesetzes-
sammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Marketing im Sozial- und  siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Gesundheitswesen

Management im Sozial- und  siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Gesundheitswesen

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und Herbstprüfung der Rechtsstand 
vom 31. Dezember des Vorjahres.

Fachwirte im Sozial- und Gesundheitswesen

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche übliches Schreibmaterial l zweisprachige Wörterbücher

Fremdsprache Englisch

Übersetzung ins Deutsche siehe „Alle Handlungsbereiche“

Übersetzung ins Englische  siehe „Alle Handlungsbereiche“

Korrespondenz (Verfassen siehe „Alle Handlungsbereiche“
eines Briefes)  

Korrespondenz (Beantworten siehe „Alle Handlungsbereiche“
einer Korrespondenz)

Korrespondenz (Schriftliche siehe „Alle Handlungsbereiche“
Zusammenfassung)

Fremdsprache Französisch

Übersetzung ins Deutsche siehe „Alle Handlungsbereiche“

Übersetzung ins Französische  siehe „Alle Handlungsbereiche“

Korrespondenz (Verfassen siehe „Alle Handlungsbereiche“
eines Briefes)  

Korrespondenz (Beantworten siehe „Alle Handlungsbereiche“
einer Korrespondenz)

Korrespondenz (Schriftliche siehe „Alle Handlungsbereiche“
Zusammenfassung)

Fremdsprache Spanisch

Übersetzung ins Deutsche siehe „Alle Handlungsbereiche“

Übersetzung ins Spanische siehe „Alle Handlungsbereiche“

Korrespondenz (Verfassen siehe „Alle Handlungsbereiche“
eines Briefes)  

Korrespondenz (Beantworten siehe „Alle Handlungsbereiche“
einer Korrespondenz)

Korrespondenz (Schriftliche siehe „Alle Handlungsbereiche“
Zusammenfassung)

Geprüfte Fremdsprachenkorrespondenten

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Handlungsbereich

Vertriebsmanagement siehe „Alle Handlungsbereiche“

Kundenorientierung siehe „Alle Handlungsbereiche“

Marketing im Einzelhandel siehe „Alle Handlungsbereiche“

Visuelles Marketing siehe „Alle Handlungsbereiche“

Führung, Kommunikation, siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze 
Selbstmanagement bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Personalmanagement siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze 
bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Volkswirtschaft für die siehe „Alle Handlungsbereiche“
Einzelhandelspraxis

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Handelsassistenten – Einzelhandel

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Handlungsbereich

Unternehmensführung und siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches 
-steuerung Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze 

Bestandteil sind

Handelsmarketing siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Gesetz gegen 
den unlauteren Wettbewerb l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Führung und siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze 
Personalmanagement bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Volkswirtschaft für die siehe „Alle Handlungsbereiche“
Handelspraxis

Beschaffung und Logistik siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches 
Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze 
Bestandteil sind

Handelsmarketing und Vertrieb siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze l 
Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkun-
gen bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Handelslogistik siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches 
Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze 
Bestandteil sind

Außenhandel siehe „Alle Handlungsbereiche“

Mitarbeiterführung und siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze 
Qualifizierung bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für de Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Handelsfachwirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Handlungsbereich

Rahmenbedingungen der siehe „Alle Handlungsbereiche“
Immobilienwirtschaft

Unternehmenssteuerung und siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetz-
Kontrolle buch l Steuergesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Personal, Arbeitsorganisation siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze 
und Qualifizierung bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Immobilienbewirtschaftung siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches 
Gesetzbuch l Mietgesetze l Wohnungseigentumsgesetz l Zivilprozessordnung bzw. Ge-
setzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Bauprojektmanagement siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches 
Gesetzbuch l Baugesetzbuch (Raumordnungsgesetz, Baunutzungsverordnung, Immobi-
lienwertermittlungsverordnung, Wertermittlungsrichtlinien, Planzeichenverordnung) l 
Verwaltungsverfahrensgesetz l Honorarordnung für Architekten und Ingenieure l Ver-
waltungsgerichtsordnung l Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil A 
und B bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Marktorientierung und Vertrieb, siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches 
Maklertätigkeit Gesetzbuch l Baugesetzbuch (Raumordnungsgesetz, Baunutzungsverordnung, Immobilien-

wertermittlungsverordnung, Wertermittlungsrichtlinien, Planzeichenverordnung) l Erbbau-
rechtsgesetz l Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb l Handelsgesetzbuch l Mietge-
setze  l Steuergesetze l Makler- und Bauträgerverordnung bzw. Gesetzessammlungen, in 
denen diese Gesetze Bestandteil sind

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Immobilienfachwirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsfächer dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Wirtschaftsübergreifender Teil

Volks- und betriebs- siehe „Alle Prüfungsfächer“
wirtschaftliche Grundlagen

Elektronische Datenverarbeitung, siehe „Alle Prüfungsfächer“
Informations- und
Kommunikationstechniken

Wirtschaftsspezifischer Teil 

Betriebliche Organisation und siehe „Alle Prüfungsfächer“
Unternehmensführung

Jahresabschluss, Finanzierung siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l
und Steuern Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in 

denen diese Gesetze Bestandteil sind

Kosten- und Leistungsrechnung siehe „Alle Prüfungsfächer“

Personalwirtschaft siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze l 
Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Auswahlfächer im wirtschaftszweigspezifischen Teil

Produktionswirtschaft siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Ge-
setzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Be-
standteil sind

Materialwirtschaft siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Ge-
setzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Be-
standteil sind

Absatzwirtschaft siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Ge-
setzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Be-
standteil sind     

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und die Herbstprüfung jeweils der 
Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres.

Geprüfte Industriefachwirte (RVO 1999)

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen l 
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Rechnungswesen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Recht und Steuern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen l Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb l Steuergesetze jeweils mit Durch-
führungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Unternehmensführung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

Aufgabenstellung 1 siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetz-
buch, Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz bzw. 
Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsamm-
lung für Fachwirte*

Aufgabenstellung 2 siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetz-
buch, Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz bzw. 
Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsamm-
lung für Fachwirte*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und Herbstprüfung der Rechtsstand 
vom 31. Dezember des Vorjahres.

Geprüfte Industriefachwirte (RVO 2010)

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsfächer dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Fachrichtungsübergreifender Teil

Grundlagen für kostenbewusstes siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*
Handeln

Grundlagen für rechtsbewusstes siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze l 
Handeln Sozialgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Grundlagen für die Zusammen- siehe „Alle Prüfungsfächer“
arbeit im Betrieb

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Industriemeister

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner

Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen / grundlegende Qualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetz-
buch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l Umweltschutz-
gesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

Anwendung von Methoden der siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Information, Kommunikation und 
Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Berücksichtigung naturwissen- siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*
schaftlicher und technischer
Gesetzmäßigkeiten

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Industriemeister, fachrichtungsübergreifende
Basisqualifikationen/grundlegende Qualifikationen

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l Schablonen l Farbstifte (Zeichenmaterial) l 
netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähiger Taschenrechner

Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

Anwendung von Methoden der siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Information, Kommunikation und
Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
Handlungsbereich: setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen 
Chemische Produktion diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l zu-

sätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
Handlungsbereich: Organisation, setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen 
Führung und Kommunikation diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l zu-

sätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

Handlungsbereich „Spezialisierungsgebiete“ (Wahlqualifikation)

Syntheseplanung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l
zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

Automatisierungs- und siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l
Prozessleittechnik zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

Technologie siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l
zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

Betriebscontrolling siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Industriemeister - Fachrichtung Chemie

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Prüfungsjahr 2013

Chemische Tabellen und Rechentafeln für die analytische Praxis (Karl Rauscher/Joachim Voigt/I. Wilke/K.-Th. Wilke/Rainer
Friebe).
Wissenschaftlicher Verlag Harri Deutsch GmbH, Frankfurt am Main 2008.

Rechentafeln für die Chemische Analytik. Basiswissen für die Analytische Chemie (Friedrich W. Küster/Alfred Thiel/
Alfred Ruland/Ursula Ruland).
Walter de Gruyter GmbH und Co. KG, Berlin 2011.

Tabellenbuch Chemie (Rolf Kaltofen/Joachim Ziemann).
Wissenschaftlicher Verlag Harri Deutsch GmbH, Frankfurt am Main 2007.

Tabellenbuch Chemietechnik (Walther Bierwerth).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2011.

Tabellen zur Chemie und zur Analytik (Ulrich Hübschmann/Erwin Links/Erich Hitzel).
Verlag Handwerk und Technik GmbH, Hamburg 2011.

Geprüfte Industriemeister - Fachrichtung Chemie

Zugelassene Tabellenbücher
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l Umwelt-
schutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

Anwendung von Methoden der siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Information, Kommunikation und 
Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Berücksichtigung naturwissen- siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*
schaftlicher und technischer
Gesetzmäßigkeiten

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Schablonen l zusätzlich Farbstifte (Zeichen-
Handlungsbereich: Technik material) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches Ge-

setzbuch l Umweltschutzgesetze l Arbeitsgesetze l Arbeitssicherheitsgesetze bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich Tabellenbücher (siehe 
Folgeseite) l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Schablonen l zusätzlich Farbstifte (Zeichen-
Handlungsbereich: Organisation material) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches Ge-

setzbuch l Umweltschutzgesetze l Arbeitsgesetze l Arbeitssicherheitsgesetze bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich Tabellenbücher (siehe 
Folgeseite) l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Industriemeister - 
Fachrichtung Elektrotechnik

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Elektronik Tabellen. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Gerhard Brechmann/Michael Dzieia/Ernst Hörnemann).
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2006.

Elektronik Tabellen. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Werner Dzieia/Heinrich Hübscher/Dieter Jagla).
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2011.

Friedrich-Tabellenbuch. Elektrotechnik/Elektronik (Heinz-Werner Beckmann/Kurt Lampe/Helmut Milde/Horst Rohlfing/Antonius
Lipsmeier/Frank Tornau/Franz-Peter Zantis).
Bildungsverlag EINS GmbH, Köln 2009.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Hermann Wellers/Hans Lennert).
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co. KG, Konstanz 2011.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Hermann Wellers/Hans Lennert).
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co. KG, Konstanz 2012.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Tabellen - Formeln - Normenanwendungen (Heinz O. Häberle/Gregor Häberle/
Hans Walter Jöckel/Rudolf Krall/Bernd Schiemann/Siegfried Schmitt/Klaus Tkotz).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2011.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Tabellen - Formeln - Normenanwendungen (Heinz O. Häberle/Klaus Tkotz/Gregor Häberle/
Bernd Schiemann/Rudolf Heinzelmann/Hans Walter Jöckel/Siegfried Schmitt/Rudolf Krall/Thomas Lücke/Klaus Rieger).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2009.

Geprüfte Industriemeister - 
Fachrichtung Elektrotechnik
Hinweis: Der Prüfungsteilnehmer darf max. drei der aufgeführten Tabellenbücher in der Prüfung verwenden.

Prüfungsjahr 2013

Zugelassene Tabellenbücher
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l Umwelt-
schutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

Anwendung von Methoden der siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Information, Kommunikation und 
Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Berücksichtigung naturwissen- siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*
schaftlicher und technischer
Gesetzmäßigkeiten

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Schablonen l zusätzlich Farbstifte (Zeichen-
Handlungsbereich: Technik material) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches Ge-

setzbuch l Umweltschutzgesetze l Arbeitsgesetze l Arbeitssicherheitsgesetze bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich Tabellenbücher (siehe 
Folgeseite) l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Schablonen l zusätzlich Farbstifte (Zeichen-
Handlungsbereich: Organisation material) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches Ge-

setzbuch l Umweltschutzgesetze l Arbeitsgesetze l Arbeitssicherheitsgesetze bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich Tabellenbücher (siehe 
Folgeseite) l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Industriemeister -
Fachrichtung Mechatronik

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Mechatronik Tabellenbuch (Gerhard Brechmann/Michael Dzieia/Dietmar Falk/Heinrich Hübscher/Dieter Jagla/
Jürgen Klaue/Peter Krause/Hans-Joachim Petersen/Günther Tiedt/Harald Wickert).
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2011.

Tabellenbuch Mechatronik (Helmut Meyer).
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co. KG, Konstanz 2008.

Tabellenbuch Mechatronik (Alfred Kruft/Hans Lennert/Rolf Schiebel/Hermann Wellers)
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co. KG, Konstanz 2012.

Tabellenbuch Mechatronik. Tabellen - Formeln - Normenanwendungen (Heinz O. Häberle/Gregor Häberle/Roland Kilgus/
Rudolf Krall/Werner Röhrer/Bernd Schiemann/Siegfried Schmitt/Matthias Schultheiss/Herbert Tapken/Thomas Urian).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2010.

Friedrich Tabellenbuch, Metall- und Maschinentechnik (Antonius Lipsmeier/Maria Barthel/Werner Mogilowski/
Herbert Rottbacher/Martin Scheurmann/Eckhard Wiens).
Bildungsverlag EINS GmbH, Köln 2008.

Metalltechnik Tabellenbuch (Heinrich Hübscher/Günther Tiedt/Peter Krause/Dietmar Falk).
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2011.

Tabellenbuch Metall. Ohne Formelsammlung (Ulrich Fischer/Roland Gomeringer/Max Heinzler/Roland Kilgus/Friedrich
Näher/Stefan Oesterle/Heinz Paetzold/Andreas Stephan).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2011.

Tabellenbuch Metalltechnik (Wilhelm Dax/Nikolaus Drozd/Wolf-Dieter Gläser/Helmut Itschner/Günter Kotsch/Johann Slaby/
Albert Weiß/Klaus Zeimer).
Verlag Handwerk und Technik GmbH, Hamburg 2012.

Tabellenbuch Metalltechnik (Alfred Kruft/Rolf Schiebel/Hans Lennert/Hermann Wellers).
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co. KG, Konstanz 2012.

Elektronik Tabellen. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Werner Dzieia/Heinrich Hübscher/Dieter Jagla).
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2011.

Friedrich-Tabellenbuch. Elektrotechnik/Elektronik (Heinz-Werner Beckmann/Kurt Lampe/Helmut Milde/Horst Rohlfing/Antonius
Lipsmeier/Frank Tornau/Franz-Peter Zantis).
Bildungsverlag EINS GmbH, Köln 2009.

Tabellenbuch Elektrotechnik (Dieter Baumann/Klaus Beuth).
Verlag Handwerk und Technik GmbH, Hamburg 2010.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Hermann Wellers/Hans Lennert).
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co. KG, Konstanz 2012.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Tabellen - Formeln - Normenanwendungen (Heinz O. Häberle/Gregor Häberle/
Hans Walter Jöckel/Rudolf Krall/Bernd Schiemann/Siegfried Schmitt/Klaus Tkotz).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2011.

Prüfungsjahr 2013

Geprüfte Industriemeister -
Fachrichtung Mechatronik
Hinweis: Der Prüfungsteilnehmer darf max. fünf der aufgeführten Tabellenbücher in der Prüfung verwenden.

Zugelassene Tabellenbücher
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l Umwelt-
schutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

Anwendung von Methoden der siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Information, Kommunikation und 
Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Berücksichtigung naturwissen- siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*
schaftlicher und technischer
Gesetzmäßigkeiten

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Schablonen l zusätzlich Farbstifte (Zei-
Handlungsbereich: Technik chenmaterial) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches 

Gesetzbuch l Umweltschutzgesetze l Arbeitsgesetze l Arbeitssicherheitsgesetze bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich Tabellenbücher (siehe 
Folgeseite) l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Schablonen l zusätzlich Farbstifte (Zei-
Handlungsbereich: Organisation chenmaterial) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches 

Gesetzbuch l Umweltschutzgesetze l Arbeitsgesetze l Arbeitssicherheitsgesetze bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich Tabellenbücher (siehe 
Folgeseite) l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Industriemeister - Fachrichtung Metall

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Prüfungsjahr 2013

Friedrich Tabellenbuch, Metall- und Maschinentechnik (Antonius Lipsmeier/Maria Barthel/
Werner Mogilowski/Herbert Rottbacher/Martin Scheurmann/Eckhard Wiens).
Bildungsverlag EINS GmbH, Köln 2008.

Metalltechnik. Tabellenbuch (Dietmar Falk/Peter Krause/Günther Tiedt).
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2011.

Tabellenbuch Metall. Ohne Formelsammlung (Ulrich Fischer/Roland Gomeringer/Max Heinzler/Roland Kilgus/Friedrich
Näher/Stefan Oesterle/Heinz Paetzold/Andreas Stephan).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2011.

Tabellenbuch Metalltechnik (Wilhelm Dax/Nikolaus Drozd/Wolf-Dieter Gläser/Helmut Itschner/Günter Kotsch/Johann Slaby/
Albert Weiß/Klaus Zeimer).
Verlag Handwerk und Technik GmbH, Hamburg 2012.

Tabellenbuch Metalltechnik (Alfred Kruft/Rolf Schiebel/Hans Lennert/Hermann Wellers).
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co. KG, Konstanz 2012.

Übergangsregelung für 2013/2014: Die aufgeführten Tabellenbücher sind ab 2008 zugelassen.

Geprüfte Industriemeister - Fachrichtung Metall

Hinweis: Der Prüfungsteilnehmer darf max. drei der aufgeführten Tabellenbücher in der Prüfung verwenden.

Zugelassene Tabellenbücher
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Geprüfte Industriemeister - Fachrichtung Pharmazie

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung

Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l Schablonen l Farbstifte (Zeichenmaterial) l 
netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähiger Taschenrechner

Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l bzw. Geset-
zessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

Anwendung von Methoden der siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Information, Kommunikation und
Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
Handlungsbereich: setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen 
Pharmazeutische Fertigung diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l zu-
und Verpackung sätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
Handlungsbereich: Organisation, setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen 
Führung und Kommunikation diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l zu-

sätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

Handlungsbereich „Spezialisierungsgebiete“ (Wahlqualifikation)

Automatisierungs- und siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l
Prozessleittechnik zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

Biotechnologie siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l
zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite)

Betriebscontrolling siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister*

Qualitätsmanagement im siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
regulierten Umfeld

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.
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Prüfungsjahr 2013

Chemische Tabellen und Rechentafeln für die analytische Praxis (Karl Rauscher/Joachim Voigt/I. Wilke/K.-Th. Wilke/Rainer
Friebe).
Wissenschaftlicher Verlag Harri Deutsch GmbH, Frankfurt am Main 2008.

Rechentafeln für die Chemische Analytik. Basiswissen für die Analytische Chemie (Friedrich W. Küster/Alfred Thiel/
Alfred Ruland/Ursula Ruland).
Walter de Gruyter GmbH und Co. KG, Berlin 2011.

Tabellenbuch Chemie (Rolf Kaltofen/Joachim Ziemann).
Wissenschaftlicher Verlag Harri Deutsch GmbH, Frankfurt am Main 2007.

Tabellenbuch Chemietechnik (Walther Bierwerth).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2011.

Tabellen zur Chemie und zur Analytik (Ulrich Hübschmann/Erwin Links/Erich Hitzel).
Verlag Handwerk und Technik GmbH, Hamburg 2011.

Geprüfte Industriemeister - Fachrichtung Pharmazie

Zugelassene Tabellenbücher
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Zeichenmaterial (z. B. Lineal) l netzunabhängiger, 
nicht kommunikationsfähiger Taschenrechner

Grundlegende Qualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l Umwelt-
schutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* 
zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Anwendung von Methoden siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
der Information,
Kommunikation und Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich z. B. Kalkulationsunterlagen für die Aus- und
Handlungsbereich: Weiterbildung in der Druckindustrie in der jeweils aktuellen Fassung (Herausgeber ist der 
Medienproduktion bvdm, Bundesverband Druck und Medien e. V.) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l 

Urheberrechtsgesetz l Bundesdatenschutzgesetz l Jugendschutzgesetz l Berufsbildungsge-
setz l Telemediengesetz l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l 

Umweltschutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l 

zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l zusätzlich IHK-Formelsammlung für
Fachwirte*

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich z. B. Kalkulationsunterlagen für die Aus- 
Handlungsbereich: und Weiterbildung in der Druckindustrie in der jeweils aktuellen Fassung (Herausgeber ist 
Führung und Organisation der bvdm, Bundesverband Druck und Medien e. V.) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere

Urheberrechtsgesetz l Bundesdatenschutzgesetz l Jugendschutzgesetz l Berufsbildungsge-
setz l Telemediengesetz l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l 

Umweltschutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l 

zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* l zusätzlich IHK-Formelsammlung für
Fachwirte*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Industriemeister -
Fachrichtung Printmedien

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsteile dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Operative Ebene

Mitarbeiterführung und Personal- siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze bzw. 
management (zwei profilüber- Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind
greifende Situationsaufgaben als 
Aufgabensätze)

Geprüfter IT-Entwickler (Certified siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Wörterbücher Englisch – Englisch und
IT Systems Manager) Englisch – Deutsch/Deutsch – Englisch
(drei profilspezifische IT-Fach-
aufgaben als Aufgabensätze)

Geprüfter IT-Projektleiter (Certified siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Wörterbücher Englisch – Englisch und
IT Business Manager) Englisch – Deutsch/Deutsch – Englisch
(drei profilspezifische IT-Fach-
aufgaben als Aufgabensätze)

Geprüfter IT-Berater (Certified siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Wörterbücher Englisch – Englisch und
IT Business Consultant) Englisch – Deutsch/Deutsch – Englisch
(drei profilspezifische IT-Fach-
aufgaben als Aufgabensätze)

Geprüfter IT-Ökonom (Certified siehe „Alle Prüfungsteile“ l zusätzlich Wörterbücher Englisch – Englisch und
IT Marketing Manager) Englisch – Deutsch/Deutsch – Englisch
(drei profilspezifische IT-Fach-
aufgaben als Aufgabensätze)

Strategische Ebene

Projekt- und Geschäfts- siehe „Alle Prüfungsteile“
beziehungen

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

IT-Weiterbildung

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen l 
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Rechnungswesen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Recht und Steuern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen l Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb l Steuergesetze jeweils mit Durch-
führungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Unternehmensführung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

Mitarbeiter führen und fördern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Abläufe planen, durchführen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
und kontrollieren

Produkte beschaffen und pflegen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Speisentechnologie und siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
ernährungswissenschaftliche 
Kenntnisse anwenden

Gäste beraten und Produkte siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
vermarkten

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und Herbstprüfung der Rechtsstand 
vom 31. Dezember des Vorjahres.

Geprüfte Küchenmeister

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l Schablonen l Farbstifte (Zeichenmaterial) l 
netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähiger Taschenrechner

Grundlegende Qualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Umweltschutzgesetz l Produkthaftungsgesetz l Ar-
beitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Meister*

Anwendung von Methoden der siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Information, Kommunikation und 
Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Berücksichtigen naturwissen- siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Meister*
schaftlicher und technischer
Gesetzmäßigkeiten

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
Handlungsbereich: setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Umweltschutzgesetze l Arbeitsgesetze l Arbeitssicher-
Logistikprozesse heitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätz-

lich IHK-Formelsammlung für Meister*

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
Handlungsbereich: setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Umweltschutzgesetze l Arbeitsgesetze l Arbeitssicher-
Betriebliche Organisation heitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätz-
und Kostenwesen lich IHK-Formelsammlung für Meister*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

  Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

     Geprüfte Logistikmeister

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Zeichenmaterial (z. B. Lineal) l netzunabhängiger, 
nicht kommunikationsfähiger Taschenrechner

Grundlegende Qualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l Umwelt-
schutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*  
zusätzlich IHK-Formelsammlung für Industriemeister* 

Anwendung von Methoden der siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Information, Kommunikation und
Planung

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich z. B. Kalkulationsunterlagen für die Aus- und
Handlungsbereich: Weiterbildung in der Druckindustrie in der jeweils aktuellen Fassung (Herausgeber ist der 
Medienproduktion bvdm, Bundesverband Druck und Medien e. V.) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l 

Urheberrechtsgesetz l Bundesdatenschutzgesetz l Jugendschutzgesetz l Berufsbildungsge-
setz l Telemediengesetz l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l 

Umweltschutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l 

zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte* l zusätzlich IHK-Formelsammlung für
Industriemeister* 

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich z. B. Kalkulationsunterlagen für die Aus- und
Handlungsbereich: Weiterbildung in der Druckindustrie in der jeweils aktuellen Fassung (Herausgeber ist der 
Führung und Organisation bvdm, Bundesverband Druck und Medien e. V.) l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l 

Urheberrechtsgesetz l Bundesdatenschutzgesetz l Jugendschutzgesetz l Berufsbildungsge-
setz l Telemediengesetz l Handelsgesetzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l 

Umweltschutzgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l 

zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte* l zusätzlich IHK-Formelsammlung für 
Industriemeister* 

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Medienfachwirte Digital und Print

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Zeichenmaterial (z. B. Lineal) l netzunabhängiger,
nicht kommunikationsfähiger Taschenrechner

Grundlegende Qualifikationen

Rechtsbewusstes Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze l Produkthaftungsgesetz l Umwelt-
schutzgesetze l Arbeitszeitgesetze l Bewachungsverordnung l BGV A1 l BGV A8 l BGV C7 l 
Bundesdatenschutzgesetz l Gewerbeordnung l Strafgesetzbuch l Strafprozessordnung bzw. 
Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Zusammenarbeit im Betrieb siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Betriebswirtschaftliches Handeln siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Meister*

Handlungsspezifische Qualifikationen

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitszeitge-
Handlungsbereich: setze l Bewachungsverordnung l BGV A1 l BGV A8 l BGV C7 l Bundesdatenschutzgesetz l 
Schutz- und Sicherheitstechnik Gewerbeordnung l Strafgesetzbuch l Strafprozessordnung bzw. Gesetzessammlungen, in 

denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Meister*

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeits-
Handlungsbereich: zeitgesetze l Bewachungsverordnung l BGV A1 l BGV A8 l BGV C7 l Bundesdatenschutzge-
Organisation setz l Gewerbeordnung l Strafgesetzbuch l Strafprozessordnung bzw. Gesetzessammlungen,

in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Meister*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Meister für Schutz und Sicherheit

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Handlungsbereich

Personalarbeit organisieren  siehe „Alle Handlungsbereiche“
und durchführen

Personalarbeit auf Grundlage  siehe „Alle Handlungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Sozialgesetze l 
rechtlicher Bestimmungen Arbeitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind
durchführen

Personalplanung, -marketing und siehe „Alle Handlungsbereiche“
-controlling gestalten und 
umsetzen 

Personal- und Organisations- siehe „Alle Handlungsbereiche“
entwicklung steuern 

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Personalfachkaufleute

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze  bzw. Gesetzessammlun-
gen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind 

Handlungsbereich

Aufgabenstellung 1 siehe „Alle Handlungsbereiche“

Aufgabenstellung 2 siehe „Alle Handlungsbereiche“

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Personaldienstleistungsfachwirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Handlungsbereich

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Handlungsbereiche“
Handlungsbereich:
Rechts- und Aufgaben-
bezogenes Handeln

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Handlungsbereiche“
Handlungsbereich:
Gefahrenabwehr sowie
Einsatz von Schutz- und
Sicherheitstechnik

Geprüfte Schutz- und Sicherheitskraft

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Prüfungsfächer dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l Schablonen l Farbstifte (Zeichenmaterial) l 
netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähiger Taschenrechner 

Prüfungsfach

Rechtskunde siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere Arbeitsgesetze l 
Sozialgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Wirtschaftskunde und siehe „Alle Prüfungsfächer“
Arbeitsorganisation

Fachenglisch siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Wörterbücher Englisch – Englisch und Englisch – 
Deutsch/Deutsch – Englisch                

Technologie von siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite) l zusätzlich 
Windenergieanlagen IHK-Formelsammlung für Meister*
– Grundlagen der Elektrotechnik

Technologie von siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite) l zusätzlich 
Windenergieanlagen IHK-Formelsammlung für Meister*
– Grundlagen der Maschinen-

bautechnik

Technologie von siehe „Alle Prüfungsfächer“ l zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite) l zusätzlich 
Windenergieanlagen IHK-Formelsammlung für Meister*
– übrige Sachgebiete

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Servicemonteure für
Windenergieanlagentechnik

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Prüfungsjahr 2013

Elektronik Tabellen. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Gerhard Brechmann/Michael Dzieia/Ernst Hörnemann). Bildungs-
haus Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2006.

Elektronik Tabellen. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Werner Dzieia/Heinrich Hübscher/Dieter Jagla). Bildungshaus
Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2011.

Friedrich-Tabellenbuch. Elektrotechnik/Elektronik (Heinz-Werner Beckmann/Kurt Lampe/Helmut Milde/Horst Rohlfing/Antonius
Lipsmeier/Frank Tornau/Franz-Peter Zantis). Bildungsverlag EINS GmbH, Köln 2009.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Hermann Wellers/Hans Lennert). Dr.-Ing. Paul Christiani
GmbH und Co. KG, Konstanz 2011.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Betriebs- und Automatisierungstechnik (Hermann Wellers/Hans Lennert). Dr.-Ing. Paul Christiani
GmbH und Co. KG, Konstanz 2012.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Tabellen - Formeln - Normenanwendungen (Heinz O. Häberle/Gregor Häberle/ Hans Walter Jök-
kel/Rudolf Krall/Bernd Schiemann/Siegfried Schmitt/Klaus Tkotz). Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG,
Haan-Gruiten 2011.

Tabellenbuch Elektrotechnik. Tabellen - Formeln - Normenanwendungen (Heinz O. Häberle/Klaus Tkotz/Gregor Häberle/ Bernd
Schiemann/Rudolf Heinzelmann/Hans Walter Jöckel/Siegfried Schmitt/Rudolf Krall/Thomas Lücke/Klaus Rieger). Verlag Europa-
Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2009.

Tabellenbuch Metall. Ohne Formelsammlung (Ulrich Fischer/Roland Gomeringer/Max Heinzler/Roland Kilgus/Friedrich
Näher/Stefan Oesterle/ Heinz Paetzold/Andreas Stephan). Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-
Gruiten 2011.

Tabellenbuch Metalltechnik (Alfred Kruft/Rolf Schiebel/Hans Lennert/Hermann Wellers). Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co.
KG, Konstanz 2012.

Geprüfte Servicemonteure für
Windenergieanlagentechnik
Hinweis: Der Prüfungsteilnehmer darf jeweils ein Tabellenbuch Elektrotechnik

und ein Tabellenbuch Metalltechnik in der Prüfung verwenden.

Zugelassene Tabellenbücher
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Alle Prüfungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner

Wirtschaftliches Handeln und betrieblicher Leistungsprozess

Aspekte der Allgemeinen Volks- siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Technische Betriebs-
und Betriebswirtschaftslehre wirte*

Rechnungswesen siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Aktiengesetz, 
Handelsgesetzbuch l Steuergesetze mit Durchführungsverordnungen** bzw. Gesetzes-
sammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für 
Technische Betriebswirte*

Finanzierung und Investition siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Ge-
setzbuch l Handelsgesetzbuch, GmbH-Gesetz l Aktiengesetz bzw. Gesetzessammlun-
gen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Techni-
sche Betriebswirte*

Material-, Produktions- und siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerliches Ge-
Absatzwirtschaft setzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Be-

standteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Technische Betriebswirte*

Management und Führung

1. Situationsaufgabe siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze l  
Schwerpunkt: Betriebsverfassungsgesetz l Bürgerliches Gesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in 
„Personalmanagement“ denen diese Gesetze Bestandteil sind

2. Situationsaufgabe siehe „Alle Prüfungsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze l  
Schwerpunkt: „Informations- und Betriebsverfassungsgesetz l Bürgerliches Gesetzbuch l Bundesdatenschutzgesetz bzw. 
Kommunikationstechniken“ Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und die Herbstprüfung jeweils der 
Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres.

Geprüfte Technische Betriebswirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen l 
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Rechnungswesen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Recht und Steuern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen l Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb l Steuergesetze jeweils mit Durch-
führungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Unternehmensführung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Technische Qualifikationen

Naturwissenschaftliche und siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite) l zusätzlich
technische Grundlagen IHK-Formelsammlung für Meister*

Technische Kommunikation siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite) l zusätzlich
und Werkstofftechnologie IHK-Formelsammlung für Meister*

Fertigungs- und Betriebstechnik siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Tabellenbücher (siehe Folgeseite) l zusätzlich
IHK-Formelsammlung für Meister*

Handlungsspezifische Qualifikationen

Situationsaufgabe siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Handelsge-
setzbuch l Bürgerliches Gesetzbuch l Arbeitsgesetze bzw. Gesetzessammlungen, in 
denen diese Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die oben genannten zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des
Vorjahres, für die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und Herbstprüfung der Rechtsstand
vom 31. Dezember des Vorjahres.

Geprüfte Technische Fachwirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung

Seite 1/2



Prüfungsjahr 2013

Friedrich Tabellenbuch, Metall- und Maschinentechnik (Antonius Lipsmeier/Maria Barthel/Werner Mogilowski/
Herbert Rottbacher/Martin Scheurmann/Eckhard Wiens).
Bildungsverlag EINS GmbH, Köln 2008.

Tabellenbuch Metall. Ohne Formelsammlung (Ulrich Fischer/Roland Gomeringer/Max Heinzler/Roland Kilgus/Friedrich
Näher/Stefan Oesterle/Heinz Paetzold/Andreas Stephan).
Verlag Europa-Lehrmittel Nourney, Vollmer GmbH und Co. KG, Haan-Gruiten 2011.

Tabellenbuch für Metalltechnik (Wilhelm Dax/Nikolaus Drozd/Wolf-Dieter Gläser/Helmut Itschner/Günter Kotsch/
Johann Slaby/Albert Weiß/Klaus Zeimer).
Verlag Handwerk und Technik GmbH, Hamburg 2012.

Tabellenbuch Metalltechnik (Alfred Kruft/Rolf Schiebel/Hans Lennert/Hermann Wellers).
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH und Co. KG, Konstanz 2012.

Metalltechnik Tabellenbuch (Heinrich Hübscher/Günther Tiedt/Peter Krause/Dietmar Falk).
Bildungshaus Schulbuchverlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers GmbH, Braunschweig 2011.

Geprüfte Technische Fachwirte

Zugelassene Tabellenbücher
für die bundeseinheitliche Prüfung
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Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen l 
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Rechnungswesen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Recht und Steuern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen l Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb l Steuergesetze jeweils mit Durch-
führungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Unternehmensführung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

Grundlagen des Tourismus siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Tourismus Management siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Tourismus Marketing siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Betriebsspezifisches Management siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und Herbstprüfung der Rechtsstand
vom 31. Dezember des Vorjahres.

Tourismusfachwirte IHK

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung

Prüfungsjahr 2013



Alle Handlungsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner l Gesetzestexte, insbesondere Bürgerliches Gesetzbuch l Handelsgesetz-
buch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind l IHK-Formel-
sammlung für Fachwirte*

Handlungsbereich

Aufgabenstellung 1 siehe „Alle Handlungsbereiche“

Aufgabenstellung 2 siehe „Alle Handlungsbereiche“

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Lesezeichen, Unterstreichungen und Anmerkungen,
soweit es sich ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

Geprüfte Tourismusfachwirte (RVO 2012)

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Handlungsbereiche übliches Schreibmaterial l Wörterbücher

Schriftliches Übersetzen

Deutsch - Englisch siehe „Alle Handlungsbereiche“

Englisch - Deutsch siehe „Alle Handlungsbereiche“

Text erfassen

Aufsatz in der Fremdsprache übliches Schreibmaterial

Geprüfte Übersetzer/Dolmetscher Englisch

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen l 
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Rechnungswesen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Recht und Steuern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen l Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb l Steuergesetze jeweils mit Durch-
führungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Unternehmensführung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsfeldspezifische Qualifikationen

Analysieren von Märkten und siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Definieren von Marktchancen

Konzipieren von Veranstaltungs- siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
projekten

Planen, Vorbereiten, Durchführen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
und Nachbereiten von
Veranstaltungen

Akquisition von Kunden sowie siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
kundenorientierte Vermarktung 
von Veranstaltungen

Führung und Zusammenarbeit siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und Herbstprüfung der Rechtsstand 
vom 31. Dezember des Vorjahres.

Geprüfte Veranstaltungsfachwirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Grundlegende Qualifikationen

Kaufmännische Steuerung und siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
Personalwirtschaft 

Verkehrswirtschaft und Verkehrs- siehe „Alle Qualifikationsbereiche“
dienstleistungen 

Spezifische Qualifikationen

Güterverkehr siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Personenverkehr siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Geprüfte Verkehrsfachwirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Qualifikationsbereich

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen l 
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Rechnungswesen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Recht und Steuern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen l Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb l Steuergesetze jeweils mit Durch-
führungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Unternehmensführung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und Herbstprüfung der Rechtsstand 
vom 31. Dezember des Vorjahres.

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Qualifikationsbereiche dokumentenechtes Schreibmaterial l Lineal l netzunabhängiger, nicht kommunikationsfähi-
ger Taschenrechner 

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen

Volks- und Betriebswirtschaft siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen l 
Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Ge-
setze Bestandteil sind

Rechnungswesen siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Recht und Steuern siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Bürgerli-
ches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch l Arbeitsgesetze l Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen l Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb l Steuergesetze jeweils mit Durch-
führungsverordnung** bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese Gesetze Bestandteil sind

Unternehmensführung siehe „Alle Qualifikationsbereiche“

Handlungsspezifische Qualifikationen

Aufgabenstellung 1 siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze
Bürgerliches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese 
Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

Aufgabenstellung 2 siehe „Alle Qualifikationsbereiche“ l zusätzlich Gesetzestexte, insbesondere l Arbeitsgesetze
Bürgerliches Gesetzbuch l Handelsgesetzbuch bzw. Gesetzessammlungen, in denen diese 
Gesetze Bestandteil sind l zusätzlich IHK-Formelsammlung für Fachwirte*

* Diese wird von der IHK zur Verfügung gestellt.

Für die zugelassenen Gesetzestexte gilt für die Frühjahrsprüfung jeweils der Rechtsstand vom 31. Dezember des Vorjahres, für
die Herbstprüfung jeweils der Rechtsstand vom 1. Januar des laufenden Jahres.

Es dürfen nur unkommentierte Fassungen verwendet werden; Klebezettel, Unterstreichungen und Anmerkungen, soweit es sich
ausschließlich um Querverweise auf andere Paragrafen handelt, sind zulässig.

** Für die Steuergesetze jeweils mit Durchführungsverordnung gilt für die Frühjahrsprüfung und Herbstprüfung der Rechtsstand 
vom 31. Dezember des Vorjahres.

Geprüfte Wirtschaftsfachwirte

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
für die bundeseinheitliche Prüfung



Alle Aufgabenteile dokumentenechtes Schreibmaterial

Aufgabenteil

Geschäftsbrief nach Stichwort- siehe „Alle Aufgabenteile“ l zusätzlich allgemeinsprachliches, zweisprachiges Wörter-
angaben in der Fremdsprache buch (kein Wirtschaftswörterbuch)

Kurzgefasste schriftliche siehe „Alle Aufgabenteile“ l zusätzlich allgemeinsprachliches, zweisprachiges Wörter-
Mitteilung in der Fremdsprache buch (kein Wirtschaftswörterbuch)

Vermerk über einen Geschäfts- siehe „Alle Aufgabenteile“ l zusätzlich allgemeinsprachliches, zweisprachiges Wörter-
brief in Deutsch buch (kein Wirtschaftswörterbuch)

Vermerk über ein Gespräch in siehe „Alle Aufgabenteile“ l zusätzlich allgemeinsprachliches, zweisprachiges Wörter-
Deutsch (einschließlich buch (kein Wirtschaftswörterbuch)
Aufgabendarbietung)

Sprachergänzungstest siehe „Alle Aufgabenteile“

Zusatzqualifikation Englisch für
kaufmännische Auszubildende

Prüfungsjahr 2013

Hilfsmittelliste
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